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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TSG Niederhofheim 06 II : TSG Pfaffenwiesbach 
Montag, 09.10.2023, 20:30 Uhr

Welzbacher, Rößler und Matern bleiben gegen die TSG 
Niederhofheim 06 II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen von der TSG Pfaffenwiesbach, als Kai-
Luca Matern sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSG Niederhofheim 06 II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Welzbacher, Rößler und Matern, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
TSG Niederhofheim 06 II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Fünf Sätze lang beharkten sich Thieme / Christ und Welzbacher / Frank,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schneider /
Alker, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rößler / Riemann verloren. Einen Zähler für
die Gäste mussten Aland / Pauli am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Matern / Oppelcz
hinnehmen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen Timo Thieme bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Welzbacher ab dem
Start und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Axel Aland bekam seinen
Gegner Ralph Rößler beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging dann Dominik
Schneider gegen Michael Riemann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Jonas Alker die Partie gegen Kai-Luca Matern, der im Vorfeld anhand
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Keine Chancen ließ wiederum Tobias Christ im Anschluss
beim 3:0 seinem Gegner Alfred Oppelcz. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Julian Pauli beim
11:6, 11:9, 10:12, 12:10 gegen Thomas Frank doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Erfolg verpasste wenig später Timo Thieme bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Ralph Rößler und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Axel Aland bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Welzbacher. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Dominik Schneider beim 4:11, 6:11, 15:13, 11:5, 5:11 gegen Kai-Luca Matern. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Niederhofheim 06 II am 11.10.2023 gegen den TV
Gonzenheim 1894 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2023 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Niederhofheim 06 II

Doppel: Thieme / Christ 0:1, Schneider / Alker 0:1, Aland / Pauli 0:1 
Einzel: T. Thieme 0:2, A. Aland 0:2, D. Schneider 1:1, J. Alker 0:1, T. Christ 1:0, J. Pauli 1:0 

 TSG Pfaffenwiesbach
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Doppel: Rößler / Riemann 1:0, Welzbacher / Frank 1:0, Matern / Oppelcz 1:0 
Einzel: R. Rößler 2:0, M. Welzbacher 2:0, K. Matern 2:0, M. Riemann 0:1, T. Frank 0:1, A. Oppelcz 0:
1


